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Hinweis: Dieser Folder ist eine Marketing-Mitteilung (Werbung) und enthält nur eine verkürzte Darstellung unseres Versicherungsprodukts. 
Es handelt sich um eine unverbindliche Erstinformation, welche kein Angebot zum Abschluss eines Versicherungsvertrags darstellt und Ihre 
persönlichen Verhältnisse und Bedürfnisse nicht berücksichtigt. Die vollständigen Produktinformationen entnehmen Sie bitte Ihrem Versi-
cherungsantrag, Ihrer Versicherungspolizze sowie den vereinbarten Versicherungsbedingungen.

 Kombinationsmöglichkeiten:
 - zur Berufsunfähigkeitsversicherung als lebens- 

begleitende Absicherung des Berufs- und Pflege- 
risikos in einer Polizze, 

 - zu allen angebotenen Lebensversicherungen zur 
Absicherung des Pflegerisikos in Verbindung mit 
Hinterbliebenenvorsorge, Altersvorsorge, Kredit-
absicherung sowie Vermögensaufbau. 

 Günstiger Einstieg mit verminderter Anfangsprämie
 Zahlen Sie in den Anfangsjahren nur eine reduzierte 

Prämie, die sich erst zu einem bei Vertragsabschluss 
vereinbarten späteren Zeitpunkt für die restliche 
Prämienzahldauer erhöht. Zum Erhöhungszeitpunkt 
(spätestens mit Alter 65) können Sie durch eine Zu-
zahlung die Folgeprämie reduzieren oder gänzlich 
tilgen.

 Lebenslanger Versicherungsschutz 
 Leistung: 

 Mit der Pflegerenten-Zusatzversicherung sichern 
Sie sich für den Fall und die Dauer der Pflegebe-
dürftigkeit zuverlässige Versicherungsleistungen in 
Form von Prämienbefreiung und Rente, maximal 
lebenslang. Dabei wird der Pflegerenten-Zusatzta-
rif prämienfrei gestellt, der zugrundeliegende 
Haupttarif und eventuell eingeschlossene andere 
Zusatztarife sind davon nicht umfasst.

 Nachversicherungsgarantien
 Sie können bei Ereignissen wie beispielsweise 

Heirat oder Verbesserung der beruflichen Stellung 
unter bestimmten Voraussetzungen die ursprüng-
lich vereinbarte Rente ohne erneute Gesundheits-
prüfung erhöhen. 

Pflegerenten-Zusatzversicherung  
Tarif mit verminderter Anfangsprämie
Sichern Sie sich gegen pflegebedingte Mehraufwendungen finanziell ab.  
Erhalten Sie so bedarfsgerechte Pflege und bleiben Sie dadurch länger unabhängig 
und selbstbestimmt!

 Duales Beurteilungs-System plus Demenz
 Das Ausmaß der Pflegebedürftigkeit wird mittels 

eines Punktesystems für alltägliche Verrichtungen 
(ADL‘s) oder – sofern sich dadurch eine höhere  Leis-
tungsstufe ergibt – entsprechend der gesetzlichen 
Pflegestufen beurteilt. Pflegebedürftigkeit kann 
auch durch Autonomieverlust infolge Demenz* ein-
treten. Ein Leistungsanspruch entsteht frühestens 
bei Vor-liegen von einem ADL-Punkt bzw. Pflege-
geldstufe 3.

 3 Leistungsstufen 
 Entsprechend dem Ausmaß der Pflegebedürftig-

keit erfolgt die Einteilung in drei Leistungsstufen. 
Je nach erreichter Leistungsstufe kommt ein be-
stimmter Prozentsatz der vereinbarten Rente zur 
Auszahlung. In Leistungsstufe III kommen grund-
sätzlich 100 %, also die volle Rente zur Auszah-
lung. Für die beiden anderen Leistungsstufen kann 
der Prozentsatz individuell festgelegt werden.

Die genauen Regelungen finden Sie in den Bedingungen für die  
Pflegerenten-Zusatzversicherung.

*  mindestens mittelschwere Leistungseinbußen ab dem  
 Schweregrad 5, ermittelt über die Global Deterioration Scale  
 (GDS 5) nach Reisberg
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